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Während die unter dem Markenzeichen Kürschner erscheinenden Biobibliographien im
Verlag de Gruyter zuletzt wenig Fortune hatten, änderte sich das mit der Übernahme
zunächst des Gelehrten-1 und dann des Literatur-Kürschners2 durch den K.-G.-Saur-
Verlag rasant zum Besseren. Nachdem von letzterem bereits die zweite in diesem Ver-
lag erschienene Ausgabe vorliegt, erschienen Ende 2001 zwei Ableger: Kürschners
deutscher Musik-Kalender (s.u. IFB 02-1-102), der mit seiner 3. Ausg. an eine ältere,
jedoch nach 1954 abgebrochene Tradition anknüpft, sowie der hier angezeigte Kürsch-
ners deutscher Sachbuch-Kalender, der als neues Produkt die Lücke zwischen den
beiden eingangs genannten Kürschner-Kalendern schließen soll. Auch wenn der Litera-
tur-Kürschner einem "erweiterten Belletristik-Begriff" verpflichtet ist, konnte er die gro-
ße Zahl der Autoren von "Sachbuch-Literatur im Sinne populärer und populärwissen-
schaftlicher Darstellung" nicht angemessen berücksichtigen. Diese begriffliche Einen-
gung von Sachbuch-Literatur ist allerdings nicht ganz wörtlich zu nehmen, und davon
abgesehen sind solche Abgrenzungen auch nur schwer zu treffen. So findet man nicht
wenige Autoren, die auch Sachbücher geschrieben haben, mit ihren anderen Schriften
aber genauso gut im Gelehrten-Kürschner stehen könnten, oder dort auch bereits ver-
treten sind.3 Ob und wie es zu einer Flurbereinigung kommen und ggf. Namen aus dem
einen in das andere Lexikon und umgekehrt wandern werden, bleibt abzuwarten. So
sind aus diesem nicht strikt zu definierenden Kreis der Sachbuchautoren in der vorlie-
genden 1. Ausg. 4013 deutschsprachig publizierende Autoren berücksichtigt und mit
den in derartigen Schriftstellerlexika üblichen kurzbiographischen Informationen sowie
Kurztiteln der Werke (ggf. untergliedert nach: Monographien; Bearbeitungen; Mitarbeit;
Mitherausgeberschaft; Filmwerke; Rundfunkarbeiten; Weitere Nicht-Buch-Publikationen;
Übersetzungen) und der Sekundärliteratur verzeichnet. - Beigaben: Festkalender nach
runden Geburtstagen; Adressen von Sachbuchverlagen; Sachregister der Autoren bzw.
der Verlage nach Großgruppen von Bauen & Wohnen bis Wirtschaft und Finanzen; die
zur Untergliederung dienenden Sachbegriffe sind durch das folgende Schlagwortregister
erschlossen; Register nach Wohnort (Deutschland, Österreich, Schweiz nach der Post-
leitzahl, weitere Nationen im Länder- und weiter im Ortsalphabet) mit Register nach Or-
ten. - Daß ein solches Lexikon eine sinnvolle Vollständigkeit allenfalls anstreben kann,
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teilt es mit den anderen Kürschner-Kalendern. Der Nutzen ist unbestritten, zumal im In-
ternet4 ein Zugriff auf die im Sachbuch- und Literatur-Kürschner enthaltenen Interne-
tadressen von Autoren, Verlagen etc. geboten wird. Neuausgaben sind in zweijährigem
Abstand geplant.

Klaus Schreiber
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